
  

    

1208 Druckereien, Buch- und Zeitungs-Verlag, Kunst-Anstalten, Buchhandel etc. 

gegend. Buchdruckereibes. u. Zeitungsverleger David Graf brachte in die Akt.-Ges. ein: 
ein Grundstück u. die Kundschaft seines bisherigen Geschäfts. Der Wert für das Ein- bringen wurde festgesetzt auf M. 50 000, u. zwar für die Liegenschaften M. 30 000 u. für die 
Kundschaft M. 20 000. 

Zweck: Erwerb u. Fortbetrieb der Buchdruckerei David Graf („Thanner Zeitung“ in 
Thann Els.) u. der Betrieb von Druckerei-, Zeitungs- u. Verlagsgeschäften überhaupt. Die 
Ges. ist berechtigt, Immobil. zu erwerben u. Zweigniederlass. zu errichten. 

Kapital: M. 100 000 in 100 Aktien à M. 1000, begeben zu pari. 
Direktion: David Graf. 
Aufsichtsrat: Vors. Fabrikant René Bian, Sentheim; Bank-Dir. Sylvester Schieber, Rentner 

Jean Heysch, Thann; Apotheker Joh. Baptist Wingerter, Fabrikant Ed. Gros, Wesserling. 

Ulmer Zeitung, Aktiengesellschaft in Ulm a. Donau. 
Gegründet: 1890. Zweck: Betrieb einer Buchdruckerei u. Herausgabe einer volks- 

parteilichen Zeitung, sowie des Schwäb. Bierbrauers, der Fachzeitung für Schuhmacher- 
Meister u. „Der Kaufmann“ Verbandsorgan der kaufm. Vereine Württembergs. 

Kapital: M. 100 000 in 100 Aktien à M. 1000. Hypothek: M. 48 400. 
Geschäftsjahr: 1./4–31./3. Gen.-Vers.: Im Sept. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Bilanz am 31. März 1912: Aktiva: Immobil. u. Druckerei-Einricht. 126 653, Verlagskto 

17 758, Kassa 743, Debit. 19 937, Vorräte 10 635, Verlust 21 249. – Passiva: A-K. 100 000, 
Hypoth. 48 400, Kredit. 48 577. Sa. M. 196 977. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Verlust-Vortrag 19 103, Abschreib. 4596. – Kredit: 
Gewinn auf Verlags-Kto 2451, Verlust 21 249. Sa. M. 33 700. 

Dividenden 1893/94–1911/12: 4, 4, 5, 5, 5, 5, 5, 5, 5, 5, 5, 5, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0 % Cgup 
..(K) 

Direktion: Franz Fecker, Karl Uhl. Aufsichtsrat: (3–5) Rechtsanw. Moos I, E. F. 
Bühler, Buchhändler H. Kerler, Ulm; Rechtsanw. Hähnle, Tübingen; Apotheker Paul 
Hähnle, Böblingen. 

Zahlstelle: Ulm: Fil. der Württemb. Vereinsbank vorm. Thalmessinger & Co. 

Kunstanstalt (vorm. Gustav W. Seitz), Actiengesellschaft, 
Wandsbek-Hamburg, Sitz in Wandsbek, Langestrasse 55. 

Gegründet: 18./7. 1890. Sitz seit 1907 in Wandsbek. Gründung s. Jahrg. 1900/1901. 
Zweck: Betrieb eines Etablissements zur Herstellung von Gegenständen des Kunstverlags 

und des Kunstdrucks mit Nebenbetrieben; Grundeigentum in Wandsbek. 
Kapital: M. 300 000 in Aktien (Nr. 1–300) à M. 1000 nach Herabsetzung des früheren Kapitals 

von M. 1 000 000 durch Einlieferung von 700 Aktien à M. 1000 lt. G.-V. v. 31./8. 1897. 
Anleihen: I. M. 300 000 in 4½ % Prior.-Oblig. von 1891, 300 Stücke à M. 1000. Zs. 1./4. u. 1./10. 

Tilg. ab 1891 durch jährl. Ausl. im Febr. auf 1. April. Sicherheit: Grundeigentum 
samt Gebäuden und Maschinen. Pfandhalter: Dresdner Bank in Hamburg. Zahlstellen 
s. unten. Am 31./3. 1912 noch in Umlauf M. 200 000. 

II. M. 213 000 in 4 % Oblig. lt. G.-V. v. 26./2. 1904, Stücke à M. 1000. Zs. 17 
1./7. Tilg. ab 1905. Durch Aufnahme dieser Anleihe ergab sich die Möglichkeit, die 
Unterbilanz von 1903/04 im Betrage von M. 74 643 zu beseitigen, grössere Abschreib. vor- 
zunehmen und einen Verlust zu decken. Noch in Umlauf am 31./3. 1912: M. 162 000. 

Geschäftsjahr: 1. April bis 31. März. Gen.-Vers.: Mai-Aug. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 % zum R.-F. event. besondere Rückl., alsdann 4 % Div., vom Rest 

5 % Tant. an Vorst. und Beamte, 10 % Tant. an A.-R., Überschuss Super-Div. 
Bilanz am 31. März 1912: Aktiva: Immobil. 312 512, Heizungs- u. Beleuchtungsanlage 

4634, Dampfkessel 2408, Masch. u. Werkzeuge 101 552, Schriften, Stempel u. Klischees 4069, 
Mobil. 6111, Geräte u. Utensil. 8842, Originale 11 667, Verlagsrechte 4862, Lithographien 90 273, 
Steine 57 925, Fuhrpark 4370, Lichtdruckanlage 4786, Waren 106 098, Material. 37 890, Effekten 
50 000, Kassa 1101, Wechsel 4463, Debit. u. Bankguth. 77 582, vorausbez. Prämie 530. — 
Passiva: A.-K. 300 000, Oblig. I 200 000, do. II 162 000, Hypoth. 20 100, Kredit. 93 836, Akzepte 
13 215, Debit.-Res. 10 000, R.-F. 30 000, Extra-Abschreib. 60 000, unerhob. Div. 820, Gewinn 
1712. Sa. M. 891 684. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Unk. 74 200, Oblig.-Zs. 15 800, Verluste 4152, Ab- 
schreib. 17 018, Reingewinn 1712. – Kredit: Vortrag 4022, Miete 2050, Zs. 2000, unerhob. 
Div. 560, Bruttogewinn 104 250. Sa. M. 112 883. 

Dividenden 1890/91–1911/12: 6½, 3½, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 0, 2, 2, 2, 2, 4, 2, 2, 0 %. Coup.-Verj.: 4 J. n. F. 7 
Direktion: J. W. Klenk. Prokuristen: Arthur Zell (2. Dir.), Max. Simon. 
Aufsichtsrat: Vors. Oberbürgermeister Rauch, D. G. Croissant-Ihde, Guido Wolff, Rud. 

Crasemann, Hamburg. 
Zahlstellen: Wandsbek: Eigene Kasse; Hamburg: Filiale der Dresdner Bank. 
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